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Angaben zum Coaching-Anbieter

1. Vollständige Adresse des Coaching-Anbieters

     
Rechtssitz-Adresse der Trägerschaft

     
2. Name, Vorname, Funktion, Tel und Mail der für die Verhandlungen zuständigen Person

     
3. Firmenportrait, Leitbild

     
Kerngeschäft / Tätigkeitsfelder

     
4. Zielpublikum

 FORMCHECKBOX 
 15-18 Jährige    FORMCHECKBOX 
 18-25 Jährige    FORMCHECKBOX 
 25-40 Jährige    FORMCHECKBOX 
 40-55 Jährige    FORMCHECKBOX 
 55+ Jährige

 FORMCHECKBOX 
 Frauen    FORMCHECKBOX 
 Männer

 FORMCHECKBOX 
 Hilfsarbeiter    FORMCHECKBOX 
 Fachangestellte    FORMCHECKBOX 
 mittleres bis oberes Kader    FORMCHECKBOX 
 Topmanagement

 FORMCHECKBOX 
 nicht Deutsch sprechende Personen    FORMCHECKBOX 
 Deutsch sprechende Personen

Diagnosen

 FORMCHECKBOX 
 Angststörung

 FORMCHECKBOX 
 Aufmerksamkeitsdefizit
 FORMCHECKBOX 
 Autismus
 FORMCHECKBOX 
 Bewegungsapparat

 FORMCHECKBOX 
 Depression

 FORMCHECKBOX 
 Epilepsie

 FORMCHECKBOX 
 Hirnverletzung

 FORMCHECKBOX 
 Hörbehinderung

 FORMCHECKBOX 
 Innere Organe

 FORMCHECKBOX 
 Minderintelligenz, Lernbehinderung

 FORMCHECKBOX 
 multiple Sklerose

 FORMCHECKBOX 
 Persönlichkeitsstörung

 FORMCHECKBOX 
 Schizophrenie
 FORMCHECKBOX 
 Schmerzpatienten

 FORMCHECKBOX 
 Sehbehinderung

 FORMCHECKBOX 
 Teilleistungsstörungen wie Legasthenie und Dyskalkulie

Weiteres 

     
Ausschlusskriterien 

     
5. Anzahl der angebotenen Coachingplätze 

     
6. Coachings sind in folgenden Sprachen möglich:

 FORMCHECKBOX 
 Deutsch    FORMCHECKBOX 
 Französisch    FORMCHECKBOX 
 Italienisch    FORMCHECKBOX 
 Englisch    FORMCHECKBOX 
 Spanisch    FORMCHECKBOX 
 Portugiesisch

 FORMCHECKBOX 
 Andere Sprachen 


7. Tabellarische Auflistung der Coaches: 

Name, Vorname


Jahrgang


Ausbildungen


Weiterbildungen nach BSO


Andere Weiterbildungen


Coaching-Erfahrung


Pensum für IV-Coachings


Name, Vorname


Jahrgang


Ausbildungen


Weiterbildungen nach BSO


Andere Weiterbildungen


Coaching-Erfahrung


Pensum für IV-Coachings


Name, Vorname


Jahrgang


Ausbildungen


Weiterbildungen nach BSO


Andere Weiterbildungen


Coaching-Erfahrung


Pensum für IV-Coachings


Name, Vorname


Jahrgang


Ausbildungen


Weiterbildungen nach BSO


Andere Weiterbildungen


Coaching-Erfahrung


Pensum für IV-Coachings


Name, Vorname


Jahrgang


Ausbildungen


Weiterbildungen nach BSO


Andere Weiterbildungen


Coaching-Erfahrung


Pensum für IV-Coachings


Name, Vorname


Jahrgang


Ausbildungen


Weiterbildungen nach BSO


Andere Weiterbildungen


Coaching-Erfahrung


Pensum für IV-Coachings


8. Beschreibung Ihres Qualitätsmanagements oder Kopien der aktuellen Zertifikate

      

Informationen zur Rechnungsstellung:
Die Finanzierung erfolgt im Stundenansatz (Ausnahme Assessments und Wohncoachings). 

Verrechenbare Stundenaufwände sind:

· Das Auftragsgespräch, sofern der Auftrag zu Stande kommt

· Coaching mit der versicherten Person

· Kontakt mit Arbeitgebern/Berufsschule

· Kontakt mit weiteren Personen/Stellen

· Terminvorbereitung und Nachbearbeitung 

· Administration 

· Testauswertungen (bei Coaching für spezifische Behinderung)

· Reisezeit

· Stellenakquise (bei Coaching mit aktiver Stellensuche)

· Absagen innert 24 Stunden vor dem vereinbarten Termin sowie verpasste Termine sofern der Coach die fallführende IV-Berater/in unmittelbar per Mail informierte. 

Nicht verrechenbare Aufwände sind:

· Das Auftragsgespräch, sofern kein Auftrag zu Stande kommt

· Absagen länger als 24 Stunden vor dem vereinbarten Termin

· Spesen

Die Abrechnung erfolgt:

· Mit dem Formular Rechnung für Coaching sowie dem Beiblatt Rechnungsstellung für Coaching nach effektivem Stundenaufwand.

Assessments:

Die Finanzierung der Assessments erfolgt mit Fallpauschalen.

Wohncoaching:

Verrechnet werden können:

· Die effektive Coachingstunde (mit der versicherten Person und/oder Arbeitgeber der versicherten Person).

· Bei Fahrzeiten von über 1 Stunde (Hin- und Rückweg zusammengezählt) die Zeitdifferenz (d.h. effektive Fahrzeit Hin- und Rückweg minus 1 Stunde = verrechenbare Zeit).

· Bei Terminabsage durch die versicherte Person kann die Coachingstunde trotzdem verrechnet werden, sofern die Absage einerseits innerhalb 24 Stunden vor dem vereinbarten Coachingtermin erfolgte und andererseits der Coach die fallführende IV-Berater/in unmittelbar per Mail informierte. 

Dasselbe gilt für verpasste Termine.

Nach maximal 2 verrechneten Terminabsagen bzw. verpassten Terminen wird die fallführende IV-Berater/in über den Abbruch bzw. die Weiterführung des Coachings entscheiden.

· Die Kostengutsprache beginnt ab dem 1. Coachinggespräch.
Nicht verrechnet werden können:

· Das Auftragsgespräch, welches zwischen dem Coach und der versicherten Person sowie ggf. dem IV-Berater stattfindet. 

· Berichtswesen sowie Administration, Telefonate mit involvierten Fachstellen (Psychiater, IV-Berater, etc.), Fahrzeit bis 1 Stunde, Spesen, Terminabsagen durch die versicherte Person länger als 24 Stunden vor dem vereinbarten Coachingtermin, etc.

Die Abrechnung erfolgt:

· Mit dem Formular Rechnung für Wohncoaching sowie dem Beiblatt Rechnungsstellung für Wohncoaching nach effektivem Stundenaufwand.

Informationen zum Berichtswesen:

· Die Rahmenbedingungen zu den Berichten sind auf dem jeweiligen Titelblatt der standardisierten Berichtsvorlagen des Kontraktmanagements festgehalten und entsprechend einzuhalten.

· Provisorische Berichte (standardisierte Berichtsvorlagen) sind der zuständigen IV-Stelle 5 Kalendertage vor dem gegen Ende der Kostengutsprache bzw. bei Ausbildungen vor dem gegen Ende des Semesters stattfindenden Standortgespräches zuzustellen (per HIN-Mail oder allenfalls per normalen Mailverkehr, sofern der Bericht anonymisiert wurde).

· Definitive Berichte (standardisierte Berichtsvorlagen) sind der zuständigen IV-Stelle 10 Kalendertage nach Ablauf der Kostengutsprache bzw. gem. vorgegebenem Datum auf der Berichtsvorlage zuzustellen (nur per HIN-Mail möglich, ansonsten per Post).

· Der Coaching-Zwischenbericht wird dem zuständigen IV-Berater 6 Wochen nach Beginn der Kostengutsprache zugestellt (keine Formvorgabe, per Mail muss er anonymisiert sein).

· Der definitive Coaching-Bericht (standardisierte Berichtsvorlagen) ist der zuständigen IV-Stelle 
10 Kalendertage nach Ablauf der Kostengutsprache zuzustellen (nur per HIN-Mail möglich, ansonsten per Post).

· Der Assessment-Bericht und die Testresultate ist der zuständigen IV-Stelle 10 Kalendertage nach der letzten Testung zuzustellen (per HIN-Mail oder allenfalls per normalen Mailverkehr, sofern die Versicherten nur mit dem Anfangsbuchstaben des Nachnamens im Bericht genannt werden).

Verlängerungen:

· Verlängerungen sind mit Begründung möglich. Sie müssen zwei Wochen vor Ablauf der Kostengutsprache beim zuständigen IV-Berater beantragt werden.
Allgemeine Vertragsbedingungen

Die Allgemeinen Vertragsbedingungen finden Sie unter Kontraktmanagement:

https://www.sva-bl.ch/de/zugaenge/partner/kontraktmanagement
Konzept für die Durchführung / Bewerbungscoaching
1. Für die Durchführung zuständige Person (Kontaktperson zu den Berater/innen der IV-Stellen)

Name, Vorname, Funktion, Telefon, Mail

     
2. Beschreibung der Massnahme

Definition

Inhalt und Ziel ist die Findung und Bestimmung der Bewerbungsziele (Branche, Tätigkeit, geographischer Umkreis, Lohnvorstellungen), das Erstellen oder Optimieren der schriftlichen Bewerbungsunterlagen, die Strategie (wie, wo und wann) sowie das Training auf mögliche Vorstellungsgespräche (was sage ich wann und wie, wie trete ich auf etc.).
Zielvereinbarungsvorgaben

· Standortbestimmung bestehend aus Zieltätigkeit, möglicher geografischer Umkreis, Arbeitszeiten, Lohnvorstellung, Pensum sowie allfälliger Bedarf für Aufqualifizierung

· Komplettes, optimiertes Bewerbungsdossier, bestehend aus Lebenslauf, verschiedene Bewerbungsschreiben (1 Spontanbewerbung, 1 Bewerbung gezielt auf Ausschreibungen), Qualifikationsprofil, Zeugnisse

· Training / Vorbereitung auf ein Vorstellungsgespräch (Training)

3. Gestaltung des Coachings / Beschrieb der konkreten Umsetzung

     
·      
·      
4. Preis der Massnahme

Fr. 120.— pro Stundenaufwand (nicht mehrwertsteuerpflichtig)

5. Zeitrahmen und verfügte Stunden pro Kostengutsprache

In der Regel 3 Monate, max. 20 Stunden 

6. Weiteres

Die erarbeiteten Bewerbungsunterlagen müssen dem Abschlussbericht beigefügt werden.

Konzept für die Durchführung / Job Coaching

1. Für die Durchführung zuständige Person (Kontaktperson zu den Berater/innen der IV-Stellen)

Name, Vorname, Funktion, Telefon, Mail

     
2. Beschreibung der Massnahme

Definition

Inhalt und Ziel ist der Arbeitsplatzerhalt in der angestammten oder in einer Verweistätigkeit beim bisherigen oder bei einem neuen Arbeitgeber. Am Job Coaching beteiligt sind Coach, versicherte Person und Arbeitgeber (z.B. Führungsverantwortliche, Personalverantwortliche). Die Gesprächsinhalte gestalten sich aufgrund dieser Zusammenarbeit. Beispiele:

· Kommunikationsprobleme am Arbeitsplatz werden mit Unterstützung der Coaching Fachperson analysiert, gespiegelt und mögliche Strategien erarbeitet.

· Anspruchshaltungen, Überforderungsgefühle, Opferhaltung werden gemeinsam mit der Coaching-Fachperson erörtert und mögliche Lösungsansätze erarbeitet.

· Analysieren der Arbeitsplatzsituation mit dem Ziel, gemeinsam Verbesserungen herauszufinden.

· Erarbeiten und Abgleichen des Anforderungsprofils mit den tatsächlichen Fähigkeiten und Möglichkeiten der versicherten Person und daraus Massnahmen für die Zukunft ableiten.

· Ansprechperson für den Arbeitgeber

Zielvereinbarungsvorgaben

· Unterstützung und Begleitung der versicherten Person und des Arbeitgebers 

· Absprachen und Gespräche nach Vereinbarung und Bedarf

· Bedarfsabklärung bezüglich notwendiger Hilfsmittel am Arbeitsplatz

· Aufqualifizierungsbedarf definieren; Abklärung der Finanzierung durch die IV-Stelle

Therapieempfehlungen nach vorgängiger Rücksprache mit dem behandelnden Arzt und nur auf Kosten der Krankenkasse (keine Leistung der IV)

3. Gestaltung des Coachings / Beschrieb der konkreten Umsetzung

     
· 
· 
4. Preis der Massnahme

Fr. 120.— pro Stundenaufwand (nicht mehrwertsteuerpflichtig)

5. Zeitrahmen und verfügte Stunden pro Kostengutsprache

In der Regel 3 Monate, max. 20 Stunden 

Konzept für die Durchführung / Individuelles Coaching
1. Für die Durchführung zuständige Person (Kontaktperson zu den Berater/innen der IV-Stellen)

Name, Vorname, Funktion, Telefon, Mail

     
2. Beschreibung der Massnahme

Definition

Inhalt und Ziel ist die Arbeitsfähigkeit bzw. deren Wiederherstellung, im Weiteren die Unterstützung beim Erarbeiten der Tagesstruktur, von Perspektiven und einer gefestigten Stabilität. Die Unterstützung muss im Sinne der IV primär immer die Erhaltung und Verbesserung des Eingliederungspotentials und der Massnahmen zum Ziel haben.

Abgrenzung
Therapeutische Interventionen gelten grundsätzlich als medizinische Massnahmen und sind in diesem Sinn vom individuellen Coaching ausgeschlossen. Sie gehören in den medizinisch-psychiatrischen Fachbereich. Auch umfassende Rechtsberatung in jeglichem Bereich gehört nicht zu den Coachingangeboten/-aufträgen der IV.

Das Coaching gliedert sich in zwei Teile

In einem ersten Schritt werden die Ziele definiert: Klärung der Situation und Erarbeiten von Lösungsvorschlägen. Festlegung der Ziele und des Zeitplans. Erstellen einer Zielvereinbarung, nach der das individuelle Coaching gestaltet werden soll.

Anschliessend werden die Zielvorgaben gemäss der erarbeiteten Zielvereinbarung umgesetzt. Die im Coaching aufgenommenen Problemfelder müssen immer im Kontext zur Eingliederung in einer vollzeitlichen oder teilzeitlichen Erwerbsfähigkeit stehen. 

Mögliche Felder

Familiensituation, Finanzielle Situation, Mobbingerfahrungen, Opferhaltung, ungelöste komplexe Gesundheitsprobleme etc.

Es ist möglich, dass Sequenzen aus Bewerbungscoaching oder Job Coaching im individuellen Coaching mitberücksichtigt werden. Diese Felder sind ebenfalls in der Zielvereinbarung zu definieren.

3. Gestaltung des Coachings / Beschrieb der konkreten Umsetzung

     
·      
·      
4. Preis der Massnahme

Fr. 120.— pro Stundenaufwand (nicht mehrwertsteuerpflichtig)

5. Zeitrahmen und verfügte Stunden pro Kostengutsprache

In der Regel 3 Monate, max. 25 Stunden 

6. Weiteres

Ist ein Bewerbungscoaching integriert, müssen die erarbeiteten Bewerbungsunterlagen dem Abschlussbericht beigefügt werden.

Konzept für die Durchführung / Individuelles Coaching mit aktiver Stellensuche

1. Für die Durchführung zuständige Person (Kontaktperson zu den Berater/innen der IV-Stellen)

Name, Vorname, Funktion, Telefon, Mail

     
2. Beschreibung der Massnahme

Definition

Inhalt und Ziel ist die Akquisition eines Arbeitgebers, bei welchem die versicherte Person (VP) einen Arbeitsplatz bekommt, sei es für einen Arbeitsversuch, eine Berufsausbildung oder eine Festanstellung. Der Coach übernimmt die Stellensuche für die VP. Diese Art von Coaching ist für VP vorgesehen, welche aufgrund ihrer Behinderung bei der Stellungsuche geringe Erfolgsaussichten haben. Es geht also darum, die massgeschneiderte Nische zu finden.

Das Coaching mit aktiver Stellensuche gliedert sich in zwei Teile

In einem ersten Schritt werden die Ziele definiert: Klärung der beruflichen Fähigkeiten und Vorstellungen. Erarbeiten einer realistischen Strategie für die Platzierung der VP.

Anschliessend werden die Zielvorgaben gemäss der erarbeiteten Zielvereinbarung umgesetzt. Der Coach nimmt mit den anvisierten Arbeitgebern Kontakt auf und handelt ein mögliches Vorgehen aus. Er bereitet die VP auf das Vorstellungsgespräch und auf Schnuppertage vor. Sobald die VP ihren Einsatz beim neuen Arbeitgeber angetreten hat, kann dieses Coaching fliessend in ein Job Coaching übergehen. 

3. Gestaltung des Coachings / Beschrieb der konkreten Umsetzung

     
Branchen
konkrete Tätigkeiten

 FORMCHECKBOX 
 Natur 
     
 FORMCHECKBOX 
 Nahrung 
     
 FORMCHECKBOX 
 Gastgewerbe 
     
 FORMCHECKBOX 
 Textilien 
     
 FORMCHECKBOX 
 Druck 
     
 FORMCHECKBOX 
 Bau, Holz, Innenausbau 
     
 FORMCHECKBOX 
 Gebäudetechnik 
     
 FORMCHECKBOX 
 Fahrzeuge 
     
 FORMCHECKBOX 
 Elektrotechnik 
     
 FORMCHECKBOX 
 Metall, Maschinen 
     
 FORMCHECKBOX 
 Chemie, Pharma, Physik 
     
 FORMCHECKBOX 
 Planung, Konstruktion 
     
 FORMCHECKBOX 
 Wirtschaft, Verwaltung 
     
 FORMCHECKBOX 
 Verkehr, Logistik 
     
 FORMCHECKBOX 
 Informatik 
     
 FORMCHECKBOX 
 Gesundheit, Bildung, Soziales 
     
Beispiele

Gastgewerbe 
Büro, Service

Metall, Maschinen
CNC-Mechaniker, Aussendienst

Gesundheit
Pflege, Hausdienst, Büro, Management

4. Preis der Massnahme

Fr. 120.— pro Stundenaufwand (nicht mehrwertsteuer-pflichtig)

5. Zeitrahmen und verfügte Stunden pro Kostengutsprache

In der Regel 3 Monate, bis max. 30 Stunden

7. Weiteres

Ist ein Bewerbungscoaching integriert, müssen die erarbeiteten Bewerbungsunterlagen dem Abschlussbericht beigefügt werden.

Konzept für die Durchführung / Individuelles Coaching für spezifische Behinderungen

1. Für die Durchführung zuständige Person (Kontaktperson zu den Berater/innen der IV-Stellen)

Name, Vorname, Funktion, Telefon, Mail

     
2. Beschreibung der Massnahme

Definition

Inhalt und Ziel ist die Unterstützung von versicherten Personen (VP), welche eine Umschulung oder eine erstmalige berufliche Ausbildung absolvieren und aufgrund ihres Gesundheitsschadens flankierende Massnahmen benötigen.

Beispiele

· ADS/ADHS – Aufmerksamkeits- und Verhaltenstraining

· Untypische Autismusformen – Erarbeiten und Üben von Copingstrategien

· Auffälliges Sozialverhalten – Trainieren von Selbstwahrnehmung und Kommunikation

· Angst und Phobie – Coping mit auslösenden Situationen

· Minderintelligenz / Lernbehinderung – Schulische Einzelförderung

Auch diese Art von Coaching ist ziel- und ergebnisorientiert. Die Aufgabe des Coachs besteht letztlich darin, sich überflüssig zu machen. Insofern unterscheidet sich das Coaching von einer auf unbestimmte Zeit eingerichteten lebenspraktischen Begleitung.

Das Coaching für spezifische Behinderungen gliedert sich in zwei Teile

In einem ersten Schritt werden die Ziele definiert: Klärung des Gesundheitsschadens und der daraus folgenden Defizite sowie der Probleme in der Ausbildung. Erarbeiten eines individuellen Trainingsplanes oder Förderplanes.

Anschliessend werden die Zielvorgaben gemäss der erarbeiteten Zielvereinbarung umgesetzt. Der Coach setzt die Massnahmen zusammen mit der VP um, falls notwendig in Absprache mit den anderen involvierten Fachleuten und Therapeuten. Er arbeitet im Bedarfsfall mit den Verantwortlichen im Ausbildungsbetrieb zusammen, wodurch das Coaching mit Elementen des Job Coaching angereichert wird.

3. Gestaltung des Coachings / Beschrieb der konkreten Umsetzung

     
·      
·      
4. Preis der Massnahme

Fr. 120.— pro Stundenaufwand (nicht mehrwertsteuerpflichtig)

5. Zeitrahmen und verfügte Stunden pro Kostengutsprache

In der Regel 6 Monate, max. 60 Stunden 

Konzept für die Durchführung / Berufliche Abklärung: Berufsfindungscoaching

1. Für die Durchführung zuständige Person (Kontaktperson zu den Berater/innen der IV-Stellen)

Name, Vorname, Funktion, Telefon, Mail

     
2. Beschreibung der Massnahme

Definition

Inhalt und Ziel ist die Unterstützung von versicherten Personen (VP), welche bezüglich ihrer beruflichen Wünsche und Ziele desorientiert sind oder die aufgrund ihrer Behinderung wenige Wahlmöglichkeiten haben. Dieses Angebot richtet sich also an Personen, welche im Hinblick auf eine Umschulung oder eine erstmalige berufliche Ausbildung eine besonders aufwändige Berufsberatung benötigen.

In den meisten Fällen muss diese Art von Coaching hochfrequent, effizient und zeitnah durchgeführt werden, weil es am Anfang des Eingliederungsprozesses steht und den Start einer Ausbildung abzielt.

Berufsfindungscoaching beinhaltet

· Gespräche über die vergangene und zukünftige Berufs- und Ausbildungsbiographie

· Entwicklung von beruflichen Wunschvorstellungen

· Analyse der eigenen Stärken und Schwächen

· Testpsychologische Abklärungen

· Auseinandersetzung mit der Behinderung

· Vermittlung von Berufsinformationen bzw. die Anleitung zu eigenen Recherchen und zum Selbststudium

· Vorbereitung und Auswertung von Schnuppertagen

Zielvereinbarungsvorgaben

· Unterstützung und Begleitung der VP bei Berufswahl und Berufsinformation. 

· Erarbeiten eines Ausbildungsplans / Eingliederungsplans.

3. Gestaltung des Coachings / Beschrieb der konkreten Umsetzung

     
·      
·      
4. Preis der Massnahme

Fr. 120.— pro Stundenaufwand (nicht mehrwertsteuerpflichtig)

5. Zeitrahmen und verfügte Stunden pro Kostengutsprache

In der Regel 6 Monate, max. 35 Stunden

6. Weiteres

Verlängerung nicht möglich

7. Hinweis

Bei diesem Coaching ist eine Kopie Ihres Diplomes notwendig, das Ihre Qualifizierung für Testungen und/oder Berufsfindung aufzeigt (Diplom als Psychologin und/oder Berufs- und Laufbahnberater/in).

Konzept für die Durchführung / Assessments

1. Für die Durchführung zuständige Person (Kontaktperson zu den Berater/innen der IV-Stellen)

Name, Vorname, Funktion, Telefon, Mail

     
2. Beschreibung der Massnahme

Definition

Inhalt und Ziel ist die validierte Testung der versicherten Person.

Zielvereinbarungsvorgabe

Es kommen validierte Testverfahren zur Anwendung. Der genaue Auftrag wird individuell festgelegt.

Standardmässig sind folgende Test-Einheiten möglich

Assessment einfach
Assessment doppelt
Assessment dreifach

- Aktenstudium
- Aktenstudium
- Aktenstudium

- Erstgespräch
- Erstgespräch
- Erstgespräch

- ca. ½ Tag Testung 
- 2x ca. ½ Tag Testung
- 3x ca. ½ Tag Testung

- Auswertung
- Auswertung
- Auswertung

- Rückmeldegespräch
- Rückmeldegespräch
- Rückmeldegespräch

- Bericht
- Bericht
- Bericht

3. Beschrieb der angebotenen Testungen/Assessments

     
·      
·      
4. Preis der Massnahme 

Assessment einfach 
(1 halber Testtag)
= CHF 1'280.00

Assessment doppelt 
(2 halbe Testtage)
= CHF 2'080.00

Assessment dreifach 
(3 halbe Testtage)
= CHF 2'880.00

5. Hinweis

Bei diesem Coaching ist eine Kopie Ihres Diplomes notwendig, das Ihre Qualifizierung für Testungen aufzeigt (Bsp. Diplom als Psychologin sowie je nach Testung auch als Neuropsychologin).

Konzept für die Durchführung / Wohncoaching

1. Für die Durchführung zuständige Person (Kontaktperson zu den Berater/innen der IV-Stellen)

Name, Vorname, Funktion, Telefon, Mail

     
2. Beschreibung der Massnahme

-
Die versicherte Person wohnt in einer selber finanzierten Wohnung

-
Je nach Bedarf der Versicherten kann ein Wohncoaching folgendes beinhalten

o
Haushalthilfe

o
Hygiene

o
Planung von Tag und Woche (Arbeit, Schule, Freizeit)

o
Hausaufgabenhilfe (kein Stützunterricht)

o
Finanzen und Administration

o
Unterstützung und Motivation

o
Zusammenarbeit mit dem Bezugspersonensystem

o
Standardisierte Berichte

-
Das Coaching findet in der Regel bei der versicherten Person zu Hause statt. Der Coach kann nach Absprache auch telefonisch erreichbar sein.

3. Beschrieb der Wohncoachings

     
·      
·      
4. Preis der Massnahme

Wohncoaching "leicht"

-
Bis 5 Wohncoaching-Stunden pro Monat à CHF 160.— pro Coachingstunde

Wohncoaching "mittel"

-
Bis 8 Wohncoaching-Stunden pro Monat à CHF 130.— pro Coachingstunde

Wohncoaching "intensiv"

-
Bis 16 Wohncoaching-Stunden pro Monat à CHF 105.— pro Coachingstunde
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